
DIENSTAG, 24. JUNI 2003 VOLKS | C D r i D T  HEWITT AUS DEM RENNEN 
BLATT I O r ü n  I KARATE-NACHWUCHS IN FORM 18 

SCHIESSEIM 
4. Runde Schweizer Klclnkflllbcr-Mannscharismclstcnschnft | 
2. Liga Gruppe 3 
Wilühaus - Bischofszcll 1548:1515 

. Vaduz 1 - Grabs 1 1551:1527 
Krcuzlingcn 1 - Mosnang 1 1550:1551 
Hecrbrogg-Balgach 1 - Wil-Sladl 1 1534:1547 

1. Mosnang l 6 6182 
2. Wildhaus 6 6164 
3. Wil-Sladl 1 6 6145 
4. Hcerbrugg-Balgach l 4 6165 
5. Krcuzlingcn 1 4 6158 
6. Grabs 1 4 6117 
7. Vaduz 1 2 4621 
8. Bischofszcll 0 '  4560 

3. Liga Gruppe 3 
Wctzikon 1 - Lonay-Vcnoge 2 1494:1533 
Eschcn 1 - Sargans 2 1518:1501 
Mcls - Ebnal-Kappel 2 1528:1534 
Kirchbcrg - Wolfhaldcn 1500:1529 

1. Willibalden 8 6120 
2. Ebnat-Kappe! 2 7 6120 
3. Eschcn 1 5 6099 
4. Lonay-Vcnogc 2 6117 
5. Mcls 4 6111 
6. Wctzikon 1 2 6020 
7. Sargans 2 2 6016 
8. Kirchbcrg 5 6052 

4. Liga Gruppe 5 
Gossau 3 - Krcuzlingcn 2 1484:1437 
Fraucnfcld - Hccrbrugg-Balgach 2 1514:1514 
Arbon - SchlSncnbaumgartcn 2 1517:1522 
Eschcn 2 - Wcinfeldcn 1461:1508 

1. SchUncnbaumgartcn 2 8 6076 
2. Arbon 6 6086 
3. Wcinfcidcn 6 6030 
4. Hccrbrugg-Balgach 2 5 6023 
5. Fraucnfcld 3 5989 
6. Gossau 3 2 5925 
7. Eschen 2 2 5903 
8. Krcuzlingcn 2 0 5775 

4. Liga Gruppe 6 
Regensdorf - Sevelen 1515:1469 
Wil-Stadi 2 - Stcckborn 1469:1521 
Vaduz 2 - Grabs 2 1436:1496 
Haldcn-Bischofszcll - Gossau 2 1443:1516 

1. Regensdorf 8 6082 
2. Gossau 2 8 6070 
3. Stcckbom 6 6081 
4. Grabt 2 6 5831 
5. Wil-Sladl 2 2 5945 
6. Haldcn-Bischofszcll 2 5843 
7. Sevelen 0 5876 
8. Vaduz 2 0 4215 

FUSSBALL 
1 Junioren A Meister Gruppe 1 I 

FC Schaan/Vaduz - FC Krcuzlingcn 1:0. 

1. FC Rorschach I I  43:20 26 
2. FC Arbon 05 11 35:19 21 
3. FC Fraucnfcld I I  26:21 21 
4. FC Uzwil . 11 26:16 20 
5. Chur 97 I I  27:30 15 
6. SC Brühl I I  23:20 14 
7. FC Krcuzlingcn I I  21:22 14 
8. FC Rappcrswil-Jona I I  19:27 13 
9. FC Wiltcnbach I I  26:35 13 

10. FC Schaan/Vaduz 11 14:35 12 
11. FC Hcrisau 11 22:34 10 
12. FC Eschcnbach 11 16:19 8 

1 Junioren A 1. Stiirkekiasse Gruppe 1 
FC Ems - FC Rcbslcin 4:2. 

1. FC Widnau 10 37:13 23 
2. FC Ems 10 32:18 20 
3. FC Batzen 10 22:18 20 
4. FC Rcbstcin 10 27:18 19 
5. FC Altstetten 10 29:22 13 
6. FC Mcls 10 24:23 13 
7. Team Glamerland 10 24:25 13 
8. FC Ebnat-Kappel 10 30:27 12 
9. FC Unlcrvaz 10 19:36 12 

10. USV Eschen/Mauren 10 20:36 8 
11. FC Speicher 10 17:45 4 

Junioren B Promotion Gruppe 1 
US Schlucin llanz - FC Ruggcll 4:1. 

l .FCBalzera 10 37:20 27 
2. FC Staad 10 44:12 25 
3. FC Abstillten 10 29:36 16 
4. FC Goldach 10 23:19 14 
5. US Schlucin llanz 10 27:25 14 
G. FC Artwn 05 9 31:30 12 
7. Chur 97 10 26:28 I I  
8. FC Mcls 10 23:43 I I  
9. FC Ems 9 23:28 9 

10. FC Rugscll 10 22:30 9 
11. FC Bad Ragaz 10 15:29 8 

Junioren C Promotion Gruppe 1 
US V Eschen/Mauren - FC Goldach 0:1. 

I. FC Goldach 8 22:11 19 
2. Chur 97 9 30:18 17 
3. FC Staad 9 22:14 17 
4. FC St. Margrclhcn 9 25:18 15 
5. USV Eschen/Mauren 9 19:17 15 
6. FC Landquart 9 14:16 14 
7. FC Haag 9 16:22 10 
8. FC Buchs 8 25:25 9 
9. FC Arbon 05 9 17:22 6 

10. FC Schaan/Vaduz 9 13:40 4 

1 Junioren C 2.  Stiirkcklas.se  Gruppe 2 
FC Buchs-FC Grabs 1:11. 

1. FC Trilhhach 8 71:23 19 
2. FC Garns 8 41:19 19 
3. FC Bad Ragaz 8 51:17 18 
4. FC Davos 8 49:36 15 
5. FC Grabs 8. 49:36 12 
6. FC THesenberß 8 22:31 9 
7. USV Eschen/Maurtn 8 34:45 9 
8. FC Schaan/Vaduz 8 21:47 6 
9. FC Buchs 8 22:106 0 

1 Junioren D/9 1. Stiirkekiasse 1 Gruppe 1 
FC Celerina - FC Thusis-Cazis a 1:6. 

1. FC Balzers a 8 48:11 22 
2. FC Bad Ragaz a 8 30:10 21 
3. Chur 97 a 8 63:15 18 
4. FC Bonaduz a 8 25:12 13 
5. FC Mcls a 8 31:37 10 
6. FC Thusis-Cazis a 8 18:27 9 
7. US Schlucin llanz a 8 19:31 7 
8. FC Ems 8 19:60 1 
9. FC Celerina 8 19:69 1 

1 Junioren D/9 2. Stilrkeklasse Gruppe 3 
Chur 97 c - FC Flums b 5:6. 

1. FC Balzers b 8 66:22 24 
2. USV Eschen/Mauren b 8 44:28 18 
3. Chur 97 e 8 47:27 15 
4. FC Taminata! 8 31:31 12 
5. FC Bad Ragaz b 8 27:32 10 
6. FC Flums b 8 24:42 10 
7. FC Sargans b 8 32:37 '9 
8. FC Walcnstadt b 8 25:36 7 
9. FC Mcls b 8 15:56 1 

Hewitt bereits gescheitert 
Überzeugender Auftaktsieg von Roger Federer 

Hatte sich seinen Auftritt In Wimbledon anders vorgestellt: Titelverteidiger Lleyton Hewitt. 

WIMBLEDON - Titelverteidiger 
Lleyton Hewitt schied sensatio
nell in der ersten Runde aus. 
Roger Federer hingegen hat 
erstmals seit zwei Jahren wie
der bei einem europäischen 
Grand-Slam-Turnier ein Spiel 
gewonnen. In der Startrunde 
von Wimbledon bezwang er Hy-
ung-Taik Lee (SKor) 6:3,6:3,7:6 
(7:2). 

Die anderen Schweizer Vertreter, 
die am ersten Tag im Einsatz stan
den, konnten es der männlichen 
Nummer 1 nicht gleichtun. Michel 
Kratochvil unterlag Rainer Schütt
ler (De/9), Ivo Heuberger (ATP 
137) verlor den Vergleich zweier 
Qualifikanten gegen Paul Bacca-
nello (ATP 204) und Patty Schny-
der (WTA 19) scheiterte an Petra 
Mandula (WTA 57). Die grösste 
Sensation des Starttages war der 
Sieg des kroatischen Nobodys Ivo 
Karlovic (ATP 203) gegen Titelver
teidiger Lleyton Hewitt. 

Federer mit neun Matchbällen 
Roger Federer hatte gegen Lee 

(ATP 55), seinen technisch be
gabten Nachfolger als Turniersie
ger von Sydney, nur zwei heikle 
Phasen zu überstehen: Im zweiten 
Satz fiel er 1:3 zurück, korrigierte 
aber den Rückstand mit zwei Bre-
aks. Danach hatte er gewaltige 
Mühe, die Partie zu beenden: Bei 
5:3 vergab er bei eigenem Auf
schlag den ersten Matchball, bei 
5:4 konnte er eine 40:0- Führung 
nicht verwerten, bei 6:5 vergab er 

die Siegpunkte fünf  bis sieben 
und dann im Tiebreak noch den 
achten Matchball, ehe er die 
Faust auf dem «Friedhof der 
Champions» ballen konnte. Trotz 
der vielen vergebenen Chancen 
hatte sich Federer nicht aus der 
Ruhe bringen lassen: «Ich bin 
froh, dass ich trotz des schwieri
gen Endes in drei Sätzen gewon
nen habe.« In der 2. Runde t r i f f t  

Federer auf den Österreicher Ste
fan Koubek. 

Kroatischer Riese zu gross 
für Hewitt 

Der grosse Mann des ersten Tages 
im wahrsten Sinne des Wortes war 
ein Kroate. Der 24-jährige Ivo Kar
lovic, der bislang höchstens Insidern 
bekannt war, und dies auch nur 
wegen seiner Körpergrösse von 208 

Zentimetern, schockte Lleyton He
witt: Nach diskussionslos verlore
nem Startsatz (1:6), wendete die 
Weltnummcr 203 das Blatt und ent
schied die drei weiteren Sätze 7:6 
(7:5), 6:3, 6:4 für sich. Der 24-Jähri
ge sorgte in seinem 11. Match auf 
der Tour für eine Sensation. Erst ein
mal war ein Titelverteidiger in der 
Startrunde gescheitert, Manolo San-
tana 1967 gegen Charlie Pasarell. 

Kate-

Karate-Nachwuchs mischt vorne mi t  
Die Liechtensteiner Kaderathleten sicherten sich in Salzburg zweimal Edelmetall 
SALZBURG - Die Liechtensteiner zen und holte sich den 
Karatekas wussten am Austria 
Junioren Open zu überzeugen. 
Sandra Fausch erkämpfte sich 
Gold, Lars Scherrer holte Bron
ze und Thomas Schmid kam auf 
den vierten Platz. 

447 Athleten aus 15 Ländern fan
den sich am Samstag zum Interna
tionalen Vergleich anlässlich des 
Austria Junioren-Opens in Salz
burg ein, um sich in den Diszipli
nen Kata und Kumite zu messen. 
Im starken Teilnehmerfeld waren 
unter der Leitung von Coach Diet
mar Ender auch vier Liechtenstei
ner Kader-Karatekas vertreten, die 
sich in der Disziplin Kata (Kampf 
gegen imaginären Gegner) an den 
Start begaben. In der Kategorie U 
14 sicherte sich Sandra Fausch 
nach drei klaren 3:0-Siegen das 
Finalticket. Im Kampf um Gold 
konnte sich Fausch gegen die Un
garin Herzog I. mit 2:1 durchset

zen 
goriensieg. 

Bronze für Lars Scherrer 
Auch der U17-Starfer Lars 

Scherrer zeigte eine starke Leis
tung. Die erste Runde meisterte er 
souverän mit 3:0, musste sich aber 
im zweiten Kampf dem Österrei
cher Lichtmanegger geschlagen 
geben. Über die Hoffnungsrunde 
konnte sich Scherrer aber nach 
zwei gewonnenen Kämpfen mit der 
Bronzenen doch noch eine Medail
le sichern. 

Nachwuchskämpfer Thomas 
Schmid erreichte in der Kategorie 
U10 ohne grosse Mühe die dritte 
Runde, musste sich dort aber knapp 
mit 1:2 geschlagen geben. Dies be
deutete für ihn den vierten Platz. 
Manuela Hauser war in der Kate
gorie U17 chancenlos. Trotz einer 
guten Leistung verlor sie gegen die 
spätere Finalistin in der ersten 
Runde klar mit 0:3. 

Coach und Kadertrainer Dietmar 

Die Liechtensteiner Karatekas trumpften gross auf. 

Ender zeigte sich mit den Leistun
gen seiner Schützlinge zufrieden, 
waren die Kaderathleten in den 
letzten Monaten doch in ein Form
tief, hervorgerufen durch Verlet

zungen, Grippe und Prüfungsvor
bereitungen, geraten. Die Resultate 
lassen aber für die noch zu absol
vierenden fünf internationalen Tur
niere hoffen. 

68 Meistertitel zu vergeben 
Leichtathletik-Nachwuchs kämpft in Davos um Medaillen 

BAVOS - Am kommenden Wo
chenende finden in Bavos die 
Leichtathletik-Nachwuchsmeis-
terschaften der Region Ost
schweiz statt. Über 500 Athle
tinnen und Athleten aus den 
Kantonen Graubünden, Glarus, 
St. Gallen, Appenzell, Schaff
hausen, Tessin, Thurgau und 
Zürich sowie aus dem Fürsten
tum Liechtenstein kämpfen um 
den Meistertitel. 

Am 28. und 29. Juni 2003 steht Da

vos ganz im Zeichen der Leichtath
letik. A u f  den Sportanlagen in Da
vos Platz und Davos Dorf werden 
die Ostschweizer Nachwuchsmeis
ter im Sprint, Mittel- und Lang
streckenlauf sowie in den Sprung-
und Wurfdisziplinen erkoren. 

Angemeldet haben sich 512 Ath-
letinnen und Athleten im Alter von 
11 bis 17 Jahren, aufgeteilt in sechs 
verschiedene Kategorien. Gestartet 
wird am Samstag um 13.00 Uhr 
mit den Disziplinen Weitsprung, 80 
Meter und Speerwurf, gefolgt vom 

Kugelstossen, Hochsprung und 
Stabhochsprung. 

Am Sonntag 
A m  späteren Nachmittag und am 

Abend stehen dann die Mittel- und 
Langstreckenläufe auf dem Pro
gramm. Der Sonntag beginnt um 
10.00 Uhr mit dem Hochsprung der 
männlichen Jugend A, dem Diskus 
der weiblichen Jugend A und dem 
Dreisprung der weiblichen Jugend 
B. Weiter finden die Hürdenwett-
kümpfe sowie die 200, 400 und 

800-Meter-Läufe statt. Im Ganzen 
werden über das kommende Wo
chenende in Davos 68 Meistertitel 
verteilt. 

Weitere Infos im Internet 
Organisiert wird der Anlass vom 

Track Club Davos im Auftrag des 
Schweizerischen Leichtathletikver
bandes SLV. Weitere Informatio
nen zu den Regionenmeisterschaf
ten können im Internet unter 
www.trackclub.ch abgerufen wer-


